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Vorwort

Hey, liebe Schiilerinnen und Schiiler,

wir — Beatrix Kirchheck und Yvonne Beier - sind Lehrerinnen und auch zertifizierte Coa-
chinnen an der Berufsbildenden Schule in Syke. Mit diesem Arbeitsheft méchten wir Dir
helfen, Deinen Berufsweg ein Stiick klarer zu sehen.

Wenn Du bereit bist, Dich fiir ein bisschen mehr zu 6ffnen, kann Dir dieses Heft dabei hel-
fen, in Dich hineinzuhdéren und herauszufinden, wo Dich Deine innere Stimme hinflhrt.
Warum das Ganze? Vielleicht hast Du auch schon gemerkt, dass es in der Schule meistens
um Wissen und Fakten geht - also ums Denken. Aber hier geht’s um mehr: um Dich als
ganzen Menschen.

Wir finden: Der Fokus liegt nicht darauf, sofort den einen perfekten Job fiirs Leben zu fin-
den. Viel wichtiger ist, dass Du mehr entdeckst, wer Du bist, was Dich wirklich gliicklich
macht, wofiir Du morgens gerne aufstehst und welcher Schritt als Nachstes passt, da-
mit Du Deinem Traumjob naherkommst.

Und wer kennt die Antworten auf all diese Fragen? Richtig: Du selbst.

Die Antworten auf diese Fragen findest Du nicht nur mit dem Kopf - auch wenn der in
der Schule gut trainiert wird. Die wirklich wichtigen Antworten liegen etwas tiefer in Dir
selbst.

Dabei bist Du nicht allein: Deine Lehrerinnen und Lehrer, dieses Arbeitsheft und auch
wir unterstiitzen Dich mit kleinen Videos und Impulsen. So kannst Du Schritt flir Schritt
herausfinden, wie Du Deine berufliche Zukunft aktiv und erfolgreich gestalten kannst.

Oder um es mit den Worten von John Lennon (ein sehr beriihmter Popstar in den 70ern)
abzuschlieBen:

,,ﬁ%’ loh fa/([f war, tat meive Mutter mir inmer }eﬁy/é

das Wiehtipste in Loben sef plicklich zu sein

Alee 12k ix die Sohate Kam, baten sie mich aufeuschreiben,
was ioh spiter eimal werden mizhte,
leh sohrieh auf- ,glicklich
Sle sapten miv, ich hitle de Frage wiht rishtiy verstanden,
leh antwortele ihner,
@éi%%%wm ste hitten das Loben micht richtip verstadon,

0000000000000

Herzlichst

Beatris & %’0/(/(@




ooooooo

Inhaltsverzeichnis

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

1. Meine Begleiterdurchdas Schuljahr........ ..o i e 7
2. Coaching —Was es flir mich bedeuten kann ... iiiiieieeeens 9
3. Starke BegegnUNGEN ...ttt e e 13
4, Meine Erfolgsstrategien . ......ouiiir ittt e e et e 15
4.1 Stark und entspannt mit Coping durch das Schuljahr ................ ... ... ..ooiilL. 15
4.2 MeiNe iNNEre POWE . ...ttt ettt ettt et et e ae e 19
4.3 Die Kraft meiner StIMme .. ... e 21
44 Emotionale Interpretation ... .....ou it e i e e e 23
4.5 Reden und Verstehen — Authentische Kommunikation ................. . ooiiiiioat. 25
4.6 Bauchpower und Achtsamkeit ..........oiiiiiiiiiiiii i i i i 33
4.7 Entspannt durch Struktur — planen mit der Eisenhower-Methode ........................ 35
4.8 Mit Fokus und Leichtigkeit zum Ziel — mein Plan fiir das Schuljahr ....................... 42

5. Mein Moodboard —das binich ....... ..o e 45
6. Stark. ECht. ICh. ... e 46
6.1 Mein Hobby, Schule und mein Erfolgals Starke ............coo i, 48
6.2 Wasmein Tier Mir zZeigl ..ottt i i e e e et et 50
6.3 Starkes Vorbild mit Superkraft ....... ..o e 51
6.4 Alles eine Frage der Perspektive . .........ouiiiii i e e 53
6.5 Eine andere Perspektive auf mich — Interview Teil 1 ...... ... it 57
6.6 Meine Baustellen —Interview Teil 2 ... ... o 58
7. Soreagiere ich - Umgang mit Herausforderungen ........... ..o, 60

Erste Schritte Richtung berufliche Zukunft

8. Was passt beruflich zu mir? ... .. e 61
9. Meine erste Praktikumssuche . ...... ... e 63
10. Reflexion meines ersten Praktikums ....... ... e 66
11. Ausbildung (B-Strang) oder Fachhochschule (F-Strang) — Meine Entscheidung ................ 69

© MERKUR VERLAG RINTELN



Mein beruflicher Weg - Da will ich hin

12, Das X-Y-SPiel ottt e e e, 72
13. Das ist mir wirklich wichtig (Meine Werte reflektieren) ..............ccciiiiiiiiiiiiiin... 74
14. Meine Zukunftstrdume — mein Visionboard ........ ...t 76
15. Mission possible —Was michantreibt ........ ... i e 78
16. VonWiinschen zu klaren Zielen . ... .. et 80
17. Verantwortung fiir meine Ziele und Wege libernehmen............. ..o iiia... 82
18. VomWollen zum MACHEN .. ... e e ettt 85
19. W.O.OP L, ke it/ s ot ..o e e et 88

Meine Bewerbung - Klar. Stark. Personlich

20. Das Anschreiben - Wie eine Liebesnachricht, nurfirdenChef ...t 93
21. Der beste erste Eindruck — Mehrals ein FOto! ... ...t 97
22. Mein professionelles Deckblatt ist fertig Check ......... ..o 929
23. Mein Lebenslaufistfertigh Check ... e 100
24. Meine professionelle Bewerbungsmappe ist fertigCheck ... iilt. 101

Reflexion und Ausblick

25. Nach dem Praktikum —So geht' s weiter .........covuiiiiiiii i i it ee i ie e 103

26. Zieleim Check — Passtder Kurs noch? ... .. .. i e 106

27. Meine Mitarbeit im Beratungs- und Coachingprozess .........ccovviiiiiiiiiiieiineiennenans 108

28. Reflexion meiner beruflichen Orientierung ... e 110
Bilderverzeichnis

© © © 0 00 0000000000000 0000000000 000000000000 0000000000000 0000000000000 00000000 0 o

S. 1: drobotdean - Freepik.com - S. 7: ERICK-B-506 - S. 9: Dragos Condrea - S. 21: KI-generiert - freepik.com « S. 47: Freepik
Company S.L. - www.freepik.com « S. 47: Andrii Rakov - S. 48: ERICK-B-506 - S. 52: KI-generiert - freepik.com - S. 52: Kl-gene-
riert - freepik.com « S. 52: KI-generiert - freepik.com « S. 52: KI-generiert - freepik.com « S. 52: KI-generiert - freepik.com « S. 52:
Kl-generiert - freepik.com « S. 52: KI-generiert - freepik.com « S. 68: ERICK-B-506 -

© MERKUR VERLAG RINTELN



	Let‘ start
	1.	Meine Begleiter durch das Schuljahr
	2.	Coaching – Was es für mich bedeuten kann
	3.	Starke Begegnungen
	4.	Meine Erfolgsstrategien
	4.1	Stark und entspannt mit Coping durch das Schuljahr
	4.2	Meine innere Power
	4.3	Die Kraft meiner Stimme
	4.4	Emotionale Interpretation
	4.5	Reden und Verstehen – Authentische Kommunikation
	4.6	Bauchpower und Achtsamkeit
	4.7	Entspannt durch Struktur – planen mit der Eisenhower-Methode
	4.8	Mit Fokus und Leichtigkeit zum Ziel – mein Plan für das Schuljahr


	Das bin ich
	5.	Mein Moodboard – das bin ich
	6.	Stark. Echt. Ich.
	6.1	Mein Hobby, Schule und mein Erfolg als Stärke
	6.2	Was mein Tier mir zeigt
	6.3	Starkes Vorbild mit Superkraft
	6.4	Alles eine Frage der Perspektive
	6.5	Eine andere Perspektive auf mich – Interview Teil 1
	6.6	Meine Baustellen – Interview Teil 2

	7.	So reagiere ich – Umgang mit Herausforderungen

	Erste Schritte Richtung berufliche Zukunft
	8.	Was passt beruflich zu mir?
	9.	Meine erste Praktikumssuche
	10.	Reflexion meines ersten Praktikums
	11.	Ausbildung (B-Strang) oder Fachhochschule (F-Strang) – Meine Entscheidung

	Mein beruflicher Weg – Da will ich hin
	12.	Das X-Y-Spiel 
	13.	Das ist mir wirklich wichtig (Meine Werte reflektieren)
	14.	Meine Zukunftsträume – mein Visionboard
	15.	Mission possible – Was mich antreibt
	16.	Von Wünschen zu klaren Zielen
	17.	Verantwortung für meine Ziele und Wege übernehmen
	18.	Vom Wollen zum MACHEN
	19.	W.O.O.P. it, like it´s hot

	Meine Bewerbung – Klar. Stark. Persönlich
	20.	Das Anschreiben – Wie eine Liebesnachricht, nur für den Chef
	21.	Der beste erste Eindruck – Mehr als ein Foto!
	22.	Mein professionelles Deckblatt ist fertig! Check
	23.	Mein Lebenslauf ist fertig! Check
	24.	Meine professionelle Bewerbungsmappe ist fertig! Check

	Reflexion und Ausblick
	25.	Nach dem Praktikum – So geht´s weiter
	26.	Ziele im Check – Passt der Kurs noch?
	27.	Meine Mitarbeit im Beratungs- und Coachingprozess
	28.	Reflexion meiner beruflichen Orientierung

	Zukunftslandkarte



